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Das Hochschulsystem:
Bosnien und Herzegowina
Chancen & Potenziale für den akademischen Austausch

Föderation 
Bosnien und 
Herzegowina

Republik 
Srpska

Distrikt 
Brčko

Wichtige Hochschulen und Forschungseinrichtungen

1  University of Banja Luka

2  University of Bihać

3 �� University Džemal Bijedić of Mostar

4  University of East Sarajevo

5  University of Mostar

6  University of Sarajevo

7 �� University of Tuzla

8  University of Zenica
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•	 	BA: 6 – 8 Semester 
•	 	MA: 2 – 4 Semester 
•	 	Promotion: 3 Jahre

Studien- und Semesterzeiten
Studiengebühren

•	 Die Höhe der Studiengebühren ist je nach 
Institution und Region unterschiedlich

•	 Höhere Studiengebühren für internationale 
Studierende als für einheimische Studierende

•	 Mitglied im Bologna-Prozess
•	 Beteiligung an European  

Approach for Quality Assurance of 
Joint Programmes

•	 Direkter Hochschulzugang in 
Deutschland für bosnisch-herzego-
winische Abiturient*innen

•	 	Deutsch nach Englisch  
zweitwichtigste Fremdsprache 
 
 
 

•	 Bosnien und Herzegowina strebt den 
Ausbau der Kooperation zwischen 
Hochschule und Wirtschaft an

•	 Bosnien und Herzegowina will 
praxisorientierte Ausbildung für eine 
bessere Vorbereitung der Studieren-
den auf den Arbeitsmarkt stärken

•	 Interesse der gut ausgebildeten 
Fachkräfte aus Bosnien-Herzego- 
wina am deutschen Arbeitsmarkt

•	 Enge, oft familiäre Beziehungen 
nach Deutschland 

•	 Studium im Ausland beliebt; beliebteste 
Zielländer: Serbien, Österreich, Kroatien, 
Deutschland  

•	 Technische Fachrichtungen in Bezug auf 
Deutschland besonders nachgefragt, vor 
allem Elektrotechnik und Maschinenbau 

Interesse an Deutschland

•	 Verbesserung der grenzüber-
schreitenden Kooperation unter 
anderem durch Beteiligung an 
verschiedenen EU-Programmen 
wie u.a. Erasmus +, Horizon 2020 
und TEMPUS (SHEQA) 
 

•	 Förderung der Internationalität 
und Mobilität des Hochschulper-
sonals und der Studierenden 
durch Fremdsprachenangebote

•	 Aufbau von Studienangeboten  
in Fremdsprachen

•	 	Aufbau von Doppelabschluss- 
Studiengängen

Schwerpunkte der Internationalisierung

2.237
Bildungsinländer*innen

943
Bildungsausländer*innen

3.180
bosnische Studierende in Deutschland

(WS 2019/20)

Beliebteste Studienfächer
Republik Srpska

Wirtschaftswissen-
schaften

Gesundheit und 
Soziale Arbeit 

Ingenieur- 
wissenschaften

Sozialwissenschaften

Jura

Besonderheit im BildungssystemEs gibt keine nationale 
Bildungspolitik:

•	 In der Föderation  
Bosnien und Herzegowina 
entscheiden die Kantone 
über die Bildungspolitik

•	 In dem weiteren  
Sonderverwaltungs- 
gebiet Brčko gibt es keine 
Hochschulen

•	 In der Republik 
Srpska liegt die 
Entscheidung bei der 
Entitätsregierung

	81.228
Studierende

1,2 % 
PhD

(WS 2019/20)

an staatlichen und 
öffentlichen Hochschulen

an privaten 
Hochschulen

Anzahl der Hochschulen

Akkreditiert 32

72,5  %
BA

15 %
MA

11,3 %
BA  +  MA in  

einem integrierten 
Studium

Forschungsschwerpunkte

Naturwissenschaften

Agrarwissenschaften

Ingenieurwissen-
schaften und Technik

Medizin und Gesund-
heitswissenschaften

Sozialwissenschaften

9.872
Lehrende

(2019/2020)

Warum ist Bosnien und Herzegowina interessant für deutsche Hochschulen?

Mostar

Bihać
Banja Luka

Sarajevo

Tuzla
7

Zenica

Beliebteste Studienfächer
Föderation Bosnien und Herzegowina

Gesundheit

BWL

Ingenieur- 
wissenschaften

Bildungs- 
wissenschaften

Sozialwissenschaften

20 %

80 %

41
Hochschulkooperationen  
zwischen Deutschland und  
Bosnien und Herzegowina

Ost-Sarajevo


